Klopfst Du noch – oder baust Du schon?

Quelle: Sup. Dr. Helmut Kirschstein, Predigt am Pfingstsonntag 2007, Norden

Eine kleine Geschichte  

Ein Mensch wandert durch die Lande und kommt an eine Baustelle, wo viele Männer emsig bei der Arbeit sind. Es werden Steine geschleppt, Steine beklopft, laut geht es zu, und die Männer stöhnen und schwitzen. Ein geradezu hektisches Hin und Her. Man kann noch nicht erkennen, was da entstehen soll, aber man sieht: Hier wird schwer gearbeitet.

Und so fragt der Wanderer einen, der gerade einen großen Steinblock mit Hammer und Meißel bearbeitet: „Entschuldigt, mein Herr, was macht Ihr denn da?“ Der Arbeiter fährt sich mit der Hand über die schweißnasse Stirn, und antwortet missmutig, ohne inne zu halten: „Was werde ich wohl tun? Ich klopfe Steine!“

Der Wanderer, noch nicht viel schlauer durch diese Antwort, fragt den nächsten Arbeiter: „Entschuldigt, mein Herr, darf ich fragen, was Ihr da tut?“ Der antwortet - ohne den Wanderer eines Blickes zu würdigen: „Ich behaue einen Spitzbogen.“

Unser Wanderer geht wieder ein paar Schritte weiter auf einen anderen Arbeiter zu und fragt noch einmal: „Entschuldigt, mein Herr, was macht Ihr denn da?“ Dieser Gefragte hält kurz inne mit dem Steine klopfen – er richtet sich auf und sagt – und dabei leuchten seine Augen: „Ich? Ich baue eine Kathedrale!“

Drei Männer, dreimal die gleiche Arbeit, aber drei verschiedene Antworten. Drei verschiedene Einstellungen.

Und die Frage an jeden von uns: Welche Einstellung - welcher Geist prägt DICH? 

„Klopfst Du noch – oder baust Du schon?“

Klopfst Du nur Steine in Deinem Leben – oder baust Du an einer Kathedrale – an einem Gesamtkunstwerk zur Ehre Gottes?! 

In welcher Perspektive gehst Du an Deine Arbeit? 

In welchem Geist lebst Du Dein Leben? 

Klopfst Du noch – oder baust Du schon?

Die Frage gilt natürlich besonders für die Mitarbeit in unserer Kirche, in unsererer Sozialbewegung, für das Feiern unserer Gottesdienste, für das Mitmachen in unseren Gruppen, Kreisen, bei den Veranstaltungen:

Klar, da ist vieles noch nicht so, wie es sein sollte – da ist manches mühsam, da geht es manchmal nur schwer voran... 

Und DU? Klopfst Du nur Steine (und siehst die Mühe des kirchlichen Alltags) – oder baust Du mit vielen anderen zusammen an einem großartigen Bauwerk zur Freude der Menschen und zur Ehre Gottes?

Ja, wir haben viele treue Mitglieder – aber wir brauchen mehr begeisterte Christen!

Mehr „Verrückte“ – mehr „Visionäre“!

Klopfst Du noch – oder baust Du schon?!

Ich wünsche uns Geist vom Geiste Jesu Christi – die gemeinsame Vision:

Wir klopfen nicht nur Steine – wir bauen miteinander an der Kathedrale unseres Gottes! 

